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1 EINLEITUNG

1.1 Moderne Taschenbücher
Die Frage, wann und von wem das Taschenbuch erfunden wurde, ist schwie-
rig zu beantworten. Denn dies hängt auch von der Frage ab, welche Kriteri-
en ein Taschenbuch ausmachen. Hier gibt es verschiedene Auffassungen und 
Varianten in der Definition des Begriffs »Taschenbuch«, denn es zeigt sich, 
dass die Merkmale, die ein Taschenbuch auszeichnen, komplex sind. Es gibt 
womöglich nicht den einen Erfinder, sondern verschiedene Ansätze zu un-
terschiedlichen Zeiten und in verschiedenen Ländern, die letztlich zum mo-
dernen Taschenbuch führten. 

Im Lexikon des gesamten Buchwesens wird der Begriff Taschenbuch wie 
folgt erläutert: 

Taschenbuch ist eine vieldeutige Bezeichnung, heute jedoch wird als 
T. ein kleinformatiges, meist preiswertes Buch mit flexiblem Einband 
bezeichnet.1 

Nach dieser eher mageren Definition folgt allerdings auf drei Seiten die 
Schilderung der Entwicklung des Taschenbuchs, was wiederum zeigt, dass 
eine kurze Definition schwierig ist.

Ausführlicher beschrieben ist das Taschenbuch im Wörterbuch des Bu-
ches. Neben der geschichtlichen Erklärung des Begriffs werden hier mehr 
charakteristische Merkmale erläutert, die ein Taschenbuch besitzt, wie hohe 
Auflagen, Reihen-Bücher und Lizenz-Ausgaben:

Taschenbuch. Ein Buch in  Taschenformat, das – hist. gesehen – ein 
bestimmtes Wissensgebiet in kurzer und gedrängter Form behandelt  

1 Corsten, Severin [Hrsg.]: Lexikon des gesamten Buchwesens, Band 7. Schuhe bauen – Uzès. 
Stuttgart: Hiersemann 2007, S. 352. 


